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SMART 96-2 / WG-2 LF

NETZ MAIN

2.2            2.1

1.17  1.16  1.15 1.14  1.13  1.12  1.11  1.10 1.4   1.3   1.2   1.1

A1 -  +     -  + A2

Rel3 Rel2 Rel1

1 243
Pt100

2.10  2.11  2.09    2.7    2.8    2.6    2.4    2.5    2.3

SMART96-2 LF1

3 wire

Datenblatt (Technische Änderungen vorbehalten)

Meßbereiche:  ergeben sich aus der eingestellten ZK, z.B.

Leitfähigkeit in S/cm oder Ohm

ZK 1,0000: 0...999,9µS /  9999µS /  99,99mS
ZK 1,0001: 0...9999µS /  99,99mS / 210,0mS

TK: 2,2% natürliche Wässer / 0-6,9% linaer

Genauigkeit: ±1,5%  bzw. 10Digit

Sensor: konduktive 2-/4-Elektroden Meßzelle

ZK: 0,0025 - 50,0000 frei einstellbar

Meßbereich: -20,0...110,0°C
Genauigkeit: +- 0,5°C
Sensor: PT100 in 2 bzw. 3-Leitertechnik
Kabel- Unterbrechung und Kurzschlußüberwachung

Temperatur Spritzwasserdichte Frontfolie
Beleuchtetes Display

2 Analogausgänge
- Standardsignal 0/4 ... 20 mA
   0...5V/10V durch Parallelschaltung eines
   250/500 Ohm Widerstandes.
- dem Anzeigewert frei zuzuordnen
- maximale Bürde: 500 Ohm

Ausgänge:
3 potentialfreie Relaiskontakte (Umschalter):
250VAC / 8A bei ohmscher Last
sind den Meßeingängen beliebig zuzuordnen,
konfigurierbar als:

Rel. 1...3  GW:      Grenzwertschalter
Rel. 1...3  Alarm:   Überwachung
Rel. 1...3  PRI:      proportionaler Impulslängenregler
Rel. 1...3  PRF:     proportionaler Impulsfrequenzregler

GW: Grenzwertschalter einstellbar:

- mögliche Schaltcharakteristik: / /
- Dauer oder Wischkontakt
- Schaltverzögerung       0...9999 Sek.
- Schalthysterese:         0...800 Digit

Alarm: Überwachung einstellbar:

- Optisches Signal
- Akustisches Signal
- Zeitverzögerung        0,1...30  Min.
- manuell zurückzusetzen

PRI: proportionaler Impulslängenregler einstellbar:

- I - Anteil zuschaltbar
- Periodendauer:                      4...120 Sek.

PRF: proportionaler Impulsfrequenzreg. einstellbar:

- I - Anteil zuschaltbar
- Impulsfolgefrequenz:           0,5...3  Hz
- Impulslänge:         170 ms fest

Betriebsspannung: 85...264VAC  50/60 Hz
Art. Nr. 1300.0401

9...36V DC
Art. Nr. 1300.0401.DC

Leistungsaufnahme: < 5 VA

Umgebungstemperatur: 0...50°C

Gehäuse: Einbaugehäuse nach DIN 43 700
Material: flammwidriges Noryl
Frontmaß: 48    x 96    mm
Frontplattenausschnitt: 44,0 x 90,5 mm
Einbautiefe: 120  mm

Anschlüsse: Steck-Schraubklemmen

Gewicht: ca. 350g

Klimafestigkeit: rel. Feuchte < 75% ohne Betauung
Elektrische Sicherheit: nach EN 61 010

Luft- und Kriechstrecken für
- Überspannungskategorie II
- Verschmutzungsgrad 2

Schutzklasse: 1
Schutzart: nach EN 60 529

frontseitig IP65

Elektromagnetische
Verträglichkeit: nach NAMUR-Empfehlung NE21,

EN 50 081 Teil 1, EN 50 082 Teil2

Artikelnummer:

1300.0401

Geräterückseite

Ideal einzusetzen mit unseren Meßzellen
LM- / LMP-001 -01 -1 -5

Das Gerät ist umschaltbar auf S/cm oder OHM

Daraus ergeben sich folgende Meßbereiche:

LM/LMP001 = 9,999µS 99,99µS 999,9µS

LM/LMP  01 = 99,99µS 999,9µS 9999µS

LM/LMP    1 = 999,9µS 9999µS 99,99mS

LM/LMP    1 = 9999µS 99,99mS 210,0mS

LM/LMP    5 = 999,9mS

Nur geschirmtes Kabel verwenden
Abschirmung geräteseitig auf
Schutzleiter legen.



SMART WG-2 LF

1.12

REL2

SL

Pt100

1.10
1.11

POWER
85...264VAC

1.13
1.17
1.16
1.15
1.14

4 electrodes
mesuring cell

2 electrodes
mesuring cell

REL1

1
.3

1
.4

1
.1

1
.2

2.7

2.6

2.8

2.3

2.4

2.5

2.1

2.2

+   -   +   -AN-OUT2 AN-OUT1

3-wire

120.00

1
2

2
.0

0

SMART96-2 LF2

-DC

+DC

Datenblatt (Technische Änderungen vorbehalten)

Betriebsspannung: 85...264VAC  50/60 Hz
Art. Nr. 1300.2201

9...36V DC
Art. Nr. 1300.2201.DC

Leistungsaufnahme: < 5 VA

Umgebungstemperatur: 0...50°C

Gehäuse: WandaufbauGehäuse
Material: ABS
Maße:   120 x 122 x 60 mm

Anschlüsse: Steck-Schraubklemmen

Gewicht: ca. 480g

Klimafestigkeit: rel. Feuchte < 75% ohne Betauung
Elektrische Sicherheit: nach EN 61 010

Luft- und Kriechstrecken für
- Überspannungskategorie II
- Verschmutzungsgrad 2

Schutzklasse: 1
Schutzart: nach EN 60 529

frontseitig IP65

Elektromagnetische
Verträglichkeit: nach NAMUR-Empfehlung NE21,

EN 50 081 Teil 1, EN 50 082 Teil2

Bei SMART WG-2 ist das
3. Relais nicht implementiert.

Achtung, bei Ausführung DC ist die
VersorgungsSpannung 9,5....35V
Achtung, bei Ausführung DC ist die
VersorgungsSpannung 9,5....35V



SMART96-2 / WG-2 LF

SMART96-2 LF3

Konfig 5 TK

AUS : keine Temperaturkompensation des Messwertes
NAT : Temperaturkompensation  für natürliche Wässer
LIN : Lineare Temperaturkompensation einstellbar

Problem Mögliche Ursachen

Konfig 5 Zellenkonstante = Messzelle, z.B. ZK1 = LM-/LMP-1Zellenkonstante

Falscher
Messwert

Temperatur-
kompensation

Elektroden der Messzelle auf Verschmutzung prüfen
und ggf. reinigen (z.B. mit Bürste und Scheuermilch)

Elektroden der
Messzelle
verschmutzt

Achtung zum Anschluss der LF Messzelle nur geschirmtes Kabel ver wenden

Hinweise

Messwert wird in
Ohm statt Siemens
angezeigt

Messwertanzeige
falsch eingestellt

Konfig 1
Anzeige µmS / Ohm

LF-Anzeige wech-
selt mit Tempera-
tur Anzeige

Anzeige auf
Wechsel
gestellt

Konfig 1
TEMP.EIN
2 mal bestätigen, dann °C Taste wählen.

Luftblasen an den
Messelektroden

Falsche Anströmung
der Messzelle

Kontaktflächen müssen vom Messmedium angeströmt werden.

Luftblasen an den Elektroden stören die Messung.

Pt 100 auf Klemme 1.14 + 1.17 à  Konfig 1 ein, Konfig 5 TK = Auto
(bei 3 Leiter zusätzlich den Sense Anschluss auf 1.16)

Klemme 1.14 +1.17 offen à  Konfig 1 aus, Konfig 5
TK Mediumtemperatur eingeben

Falscher
Messzellentyp
eingestellt

Messwert unruhig Konfig 5
Hier den angeschlossenen Messzellentyp 2 - oder 4 Elektroden
Leitfähigkeitsmesszelle einstellen.

Konfig 5, Referenztemperatur (Standard 25 °C)

Es wird die Leitfähigkeit angezeigt die das Messmedium bei
der hier eingestellten Temperatur hätte.

bei 2 Elektroden          Klemme 1.10 + 1.13 ß     LF-Elektroden
bei 4 Elektroden zus.  Klemme 1.11 + 1.12  ß Sense LF Elektroden

bei 2 Leiter:           Klemme 1.14 + 1.17  ß     Temp.Sensor (PT100)
bei 3 Leiter zusätzlich Klemme 1.16             ß     Sense Leitungen
anschließen.

Anschlüsse
Elektroden mit
Temperatursensor
vertauscht

Konfig 5
Den ermittelten Kabelwiderstand zur Messzelle (Elektroden)
eingeben. Dieser kann entweder berechnet werden, oder mit einem
Ohm Meter gemessen werden.
Klemme 1.10 + 1.13.  An der Klemme messen, wobei das
Kabelende an den Messelektroden  kurzgeschlossen ist.

Kabelwiderstand
falsch eingestellt

Messung
ungenau
bei hohen
Leitwerten

Konfig 5
Anderen Messbereich wählen

Messbereich
falsch
gewählt

Zu geringe
Messwertauflösung
oder OVL Anzeige

Nr.

M9

M10

M11

M12

M13

M1

M2

M3

M4

M5

M6

M7

M8

Messung

FehlerhinweiseFehlerhinweise



SMART 96-2 / WG-2 pH/Redox/LF

SMART96-2 LF4

Fehlerhinweise

Bei jedem Kanal kann ein oberer á  und ein unterer â  Grenzwert
eingestellt werden.
Dabei ist zu beachten, daß der obere Grenzwert á  höher
einzustellen ist als der untere Grenzwert â , bzw. der nicht
benötigte Grenzwert ausgeschalten wird.
(siehe Konfigurationsbeispiele)

Relaisausgänge

Problem Mögliche Ursachen Hinweise

Relais schaltet
nicht ein, aus
bzw. unkontrolliert

Kanal nicht
eingeschaltet

Bei Konfig 1 bzw. Konfig 2  Kanal kontrollieren.

Grenzwert nicht
richtig eingestellt

Grenzwerte kontrollieren:
á  bedeutet :Bei Überschreiten wird das Relais aktiv.
â  bedeutet: Bei Unterschreiten wird das Relais aktiv.

Falsche Funktion
gewählt

Konfig 1 bzw. 2

GW : Grenzwert
PRI : Proportionale Impulslängen Regelung
PRF : Proportionale Frequenz Regelung
Alarm  : Alarm (Signalton ein/aus)

Alarm Zeitverzögerung
falsch eingestellt

Konfig 2 T.V. (Wert in Minuten)

PRI/PRF siehe Seite Proportional-Regelung

I-Anteil

Oberen mit
unterem Grenzwert
vertauscht

Unteren mit
oberem Grenzwert
vertauscht

Relais auf
Wischkontakt
statt auf
Dauerkontakt
eingestellt

Konfig 2

DAUER eingestellt
Das Relais bleibt für die Zeit der

 Grenzwertüberschreitung aktiv
oder

WISCH eingestellt
Das Relais zieht bei einer Grenzwertüberschreitung
kurz an und  fällt dann wieder ab

Ein- oder
Ausschalt-
Verzögerung
eingestellt

Konfig 2 T.E.V. Einschaltverzögerung

T.A.V. Ausschaltverzögerung

(Werte in Sekunden)

GWá Das Relais zieht bei Überschreitung des eingestellten
Grenzwertes an und fällt bei Unterschreitung incl. der
eingestellten Hysterese wieder ab.

GWâ  Das Relais zieht bei Unterschreitung des eingestellten
Grenzwertes an und fällt bei Überschreitung incl. der
eingestellten Hysterese wieder ab.

Die Grenzwerte
überschneiden sich

Nr.

R1

R3

R4

R5

R6

R7

R8

R9

R10

R11

R12

Relais auf
Wischkontakt
statt auf
Dauerkontakt
eingestellt

Grenzwert lässt
sich nicht einstellen

Konfig 2  Nur wichtig , um bleibende P-Abweichung zu
  beseitigen z.B.bei pH-Messung Durchlaufneutralisation.



0%

0%

7.00 8.00 9.00 10.00

100%

50%

25%

0%

95%

50%

25%

5%

SMART 96-2 / WG-2 pH/Redox/LF

SMART96-2 LF5

Fehlerhinweise

PRI  = Proportionale Impulslängenregelung
PRF = Proportionale Impulsfrequenzregelung

Ausgangssignal  bei PRI

Ausgangssignal  bei PRF

Maximale
Impulsfolgefrequenz 3Hz

Hz = Impulse pro Sekunde

Impulslänge = 170 ms

Perioden Dauer

(100%=Dauer EIN)

170 ms

(0%=Dauer AUS)

MesswertskalaGW

Grenzwert áGrenzwert â

Pumpenaktivität

Pumpe ein

Pumpe aus

Impuls an Pumpe

GW

Pumpenaktivität

100%

100%

MAX DOS

MAX DOS

Proportional-Regelung (PRI/PRF)



�������
����	�
�

�������

�������

�������

�������

�������

�������

����������

�� ����
!"�

����#���
��#�����

����#���
��#�����

����#���
��#�����

���#���

���#���

#�
$%%%�$�"���
��&��"��

����
#�

�#���

��������	
��������������� ���������	���
���
���� ����
���������������� �'()����

����������
�������	�


�)�)(���	�
*�)(���()
"�+,�-��.
��
�%

��)(,�).��)���������%
�.��)�������)(�$�/��$"��
�)0%���
,"�1�$"�2�3�#���	�
��4,54



���� 6���
�$$�����������7������� ���

�������
����	�
�

�������

�������

�������

�������

�������

����#���

����#���

����#���

���#���

���#���

���� 6��� ����

��#���
8�����9�6����

���� 6��� ����

�7������� ���

�������#�:
;�� <������

�������#�:
;�� <������

���� 6�������
�$$$������

�������#�:
;�� <������

�;����$%��

�����#
�������

�#���

��������	�����
���
��	�������
����
����
��
�

8�
��()
"�	�
*�=����.�(>�.��
���?��54�
��.�*�+)���"���
=�(��=���
��)�����.
@5+�������
	�
*��%

��������	
����������� ���
���������	���
��� �����
���
����������������
 �'()����

����������
�������	�


�)�)(���	�
*�)(���()
"�+,�-��.
��
�%
=�
�
��
���	�
������).-��$$$!����������((�%
����
���
���	�
������).-����$$!����������((�%
����54)(�A�
�>��
.���$B�"��%
����)(����
�)0%���
,"�1�$"�2�3�#���	�
��4,54



�������
����	�
�

�������

�������

�������

�������

�������

����#���

����#���

����#���

���#���

���#��� ���� 6���
$$$$�������

���� 6���
�$$$ �������

����������
�������	�


��������	
����������� ���
���������	���
��� �����
���
����������������
 �'()����

�)�)(���	�
*�)(���()
"�+,�-��.
��
�%
=�
�
��
���	�
������).-��$$$!����������((�%
����
���
���	�
������).-����$$!����������((�%
����54)(�A�
�>��
.���$B�"��%
����)(����
��)(,�).��)������������%
�.��)�������)(�$�/��$"���3�$%%%�$$$!�



���
#�

�
���	�
�

�������
����	�
�

�������

�������

�������

�������

�������

�������

����������

�������

����#���
��#�����

����#���
��#�����

����#���
��#�����

���#���

���#���

����������
�������	�


��������	
������������������ ���������
� ������
��������
���
��������������� �'()����

�)�)(���	�
*�)(���
���	�
��54)(��
�A�
	��*��B
�����������"�%
%

�� ����
!"�



�7�������
�7�����$%�$� ���

�������
����	�
�

�������

�������

�������

�������

�������

����#���

����#���

����#���

���#���

���#���

���� 6���
C%$$����������

��#���
8����

���� 6���
���������� ���

�7������� ���

�������#�:
;�� <������

��;����$�

�������#�:
;�� <������

��;����$�

���� 6���:�������

�D���
���E��7%

���� ���� 6���E��$$ ��

F$$
=�*�.���B�=���G=�
�54
������A,����$$�	�
*���()�����������54) (���%

=�*�.���B�=�������
�54
������A,��C$$�	�
*���()�����	��*� 
�).����54)(���%

�����+.�*��

����������
�������	�


��������	
����������������� 
���������
� ������
��������
���
��������������� �'()����

�)�)(���	�
*�)(���
���	�
��54)(��
�A�
	��*��%

8���,=�
���
���������).-���$$!����������((�%
8����D���
����).-�F$$!�B
*%4%�����*�
�6�
���
>H�
���$$!���54)(����*)����()��� ���B�
=���+(����
�C$$!���54)(����*)����()���).�%

8���.���
���
���������3�����%
��()���3�8����:�,��)+�%
���:9��.��54)(�A�
�>��
.�����3��.((%



���
#�

�
���	�
�

�������
����	�
�

�������

�������

�������

�������

�������

�������

����������

�������

����#���
��#�����

����#���
��#�����

����#���
��#�����

���#���

���#���

����������
�������	�


��������	
������������������ ���������
� ������
��������
���
���������������� �'()����

�)�)(���	�
*�)(���
���	�
��54)(��
�A�
	��*��%
�����������!�%

�� ����
!"�



�7�������
�7������$$� ���

�������
����	�
�

�������

�������

�������

�������

�������

����#���

����#���

����#���

���#���

���#���

���� 6���
��������� ����

��#���
8����

���� 6���
�$$$������� ���

�7�������
�7�����$$ ���

�������#�:
;�� <������

��;����$�

�������#�:
;�� <������

��;����$�

���� 6���:�������

�����+.�*��

����������
�������	�


��������	
����������������� 
���������
� ������
��������
���
���������������� �'()����

�)�)(���	�
*�)(���
���	�
��54)(��
�A�
	��*��%

8���,=�
���
���������3�����%
8���.���
���
���������).-��$$$!����������((�%
8����D���
����).-��$$�!�B
*%4%�����*�
�6�
��+(����
��$$$!���54)(����*)����()���� ��B�
=����
>H�
���$$!���54)(����*)����()���).�%

��()���3�8����:�,��)+�%
���:9��.��54)(�A�
�>��
.�����3��.((%

�D���
���E��7%

���� ���� 6���E��$$$ ��

�$$

=�*�.���B�=�������
�54
������A,���$$$�	�
*���()���������� �54)(���%

=�*�.���B�=���G=�
�54
������A,����$$�	�
*���()�����	��*� 
�).����54)(���%



?���%$ ?��I%$?���%$ ?���%$ ?��C%$ ?��F%$$J

�$$J

8,���
.��

�6 �6

�."?��)+��A��K���$J

?���%F

����� ������

?���%$ ?��I%$?���%$ ?���%$ ?��C%$ ?��F%$

��J

?��C%C

�! ������ 8.
54�*����:�����(�����*�������(.���).-�*�"�
�54���� ��6��%
�=�
��,54���54��)���+,""��%
���*����"��)((�	�
*�+,���)�������--�����.�*���8,���
� 
������
�6���.�*��6����)**��
�%

'�������
�8.
54().-��.�
)(��)��,��	�(54��).-�*���?�:6 �
��I%$�
���(���,((B�
�
��=����54�=���+,���)���"�8.
54().-�"�������
�
����� ��:����(.��������
����()=	��54.���A,���%��?�B�=�*�����*.
54�8.
54-(.��"�� ���.�*��."?��(����.��%
8%4%B�*���#).����.*,���
.���?���(����54�=����$JB�*�
 �?�:�������	�
��).-��%F����%
4����:�����(�"@�����")��L�����*����
������-@
��6��� .�*��6���A�
�54��=��B�."
=�������
�8,���
(����.���A,����	)��$�J�=���?�I%$�)��.+ ,""��%�
���"
��	������	�"
����! ��
����#������"��
���� $�������%������&�����'&&(�

��������)�$�������
����
�������"��������! ������

=����6

�6 �6



?���%$ ?��I%$?���%$ ?���%$ ?��C%$ ?��F%$

��J

?��I%�

�! ������

�?�B���	)���.�A��(�)**��
�%�--����:�

?���%$ ?��I%$?���%$ ?���%$ ?��C%$ ?��F%$

�CJ

?��C%F

�! ������

��*�L�����	��*�
�."*
�4��%�--����M�

8�����)+��,�������*�
�8,���
A�
�54��=.���A,���J��54
�� ���
����A,
	K4(=)
����9��%%%NN��5%

6��������+,���)���
��K.
��.().-�*)����B
*)���+)���")��).-�()���)"���4��%
�,"���4)��")���.
�������
������G=�
�54	�����%
6����)=�
�������4
�.���
�54��*(�54�
� .().-��=��@�(%
8.
54-(.��"�����)(��).54�?�:6�
��A,
4)�*������B
�,((����54��((�
�)���
��	�
*��%�8%4%�*�����)+��,������ �".���
�54��((�����%�
�"�������.����""��")��*)"���)=�
�).54������
>H�
���
G=�
�54	����������).-%


	Folie 1
	Folie 2

